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Rheurdt. Der Pflegedienst hat sich
Sorgen gemacht: Über einen län-
geren Zeitraum hatten die Mit-
arbeiter vergeblich versucht, in die
Wohnung eines älteren Ehepaares
am Littardweg zu gelangen. Die Tür
war zusätzlich mit einem Siche-
rungsbügel von innen verschlos-
sen. Auf Klingeln und Klopfen re-
agierte niemand. Deshalb wurde
die Feuerwehr alarmiert: Verdacht
auf hilflose Personen. Die Retter
erkundeten die weiteren Zugangs-
möglichkeiten zum Haus. Dabei
gelang es ihnen, die beiden Be-
wohner anzusprechen, die wohl
auf waren, von dem Einsatz vor
ihrer Haustür aber nichts bemerkt
hatten. Sie öffneten dem Pflege-
dienst danach selbst die Türe. Die
Feuerwehr rückte wieder ab.

Pflegedienst alarmiert
die Feuerwehr

DUISBURG
Filmforum
Dellplatz 16, s 0203 3927125
@ Der Junge muss an die frische Luft,
18.30 Uhr.
@ Die Frau des Nobelpreisträgers, 18
Uhr.
@ Fahrenheit 11/9, 20.15 Uhr.
@ Green Book - Eine besondere
Freundschaft, 20.45 Uhr.
UCI Kinowelt Duisburg
Neudorfer Str. 36 - 40, s 0203
3019191
@ Aquaman 3D, 22.35 Uhr.
@ Bohemian Rhapsody, 19.20 Uhr.
@ Chaos im Netz, 14.30, 17.20 Uhr.
@ Checker Tobi und das Geheimnis
unseres Planeten, 14.20 Uhr.
@ Creed 2: Rocky's Legacy, 16.40,
19.45, 23 Uhr.
@ Der Junge muss an die frische Luft,
14.10, 16.45 Uhr.
@ Doctor Who: Neujahrsspecial
2019, 20 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt, 14.30, 17.15
Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt 3D, 14.20, 17,
20, 22.45 Uhr.
@ Glass, 19.30, 22.45 Uhr.
@ Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers, 14.15 Uhr.
@Manhattan Queen, 17 Uhr.
@Mia und der weiße Löwe, 14.30,
17.15 Uhr.
@ Organize Isler 2: Sazan Sarmali, 20
Uhr.
@ The Lego Movie 2, 14 Uhr.
@ The Lego Movie 2 3D, 16.45 Uhr.
@ The Possession of Hannah Grace,
20.15, 22.45 Uhr.
@ The Prodigy, 20.15, 22.50 Uhr.

KREFELD
Cinema Südstadt im Primus Palast
Lewerentzstr. 40, s 02151
314180
@ Anderswo. Allein in Afrika, 18, 20
Uhr.
CinemaxX Krefeld
Am Hauptbahnhof 3, s 040
80806969
@ 100 Dinge, 14.10 Uhr.
@ Aquaman, 19.50 Uhr.
@ Bohemian Rhapsody, 19.30 Uhr.
@ Chaos im Netz, 14.40, 16.40 Uhr.
@ Chaos im Netz 3D, 14.20, 17.15
Uhr.
@ Checker Tobi und das Geheimnis
unseres Planeten, 14.30 Uhr.
@ Creed 2: Rocky's Legacy, 17, 19.45
Uhr.
@ Der Junge muss an die frische Luft,
14.45, 16.20, 18.40 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt, 14.30, 17.15
Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt 3D, 14.50,
17.30, 20.15 Uhr.
@ Glass, 19.40 Uhr.
@ Green Book - Eine besondere
Freundschaft, 17.20, 20 Uhr.
@ Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers, 17.10 Uhr.
@Mia und der weiße Löwe, 14.10
Uhr.
@ Phantastische Tierwesen: Grindel-
walds Verbrechen, 14.10 Uhr.
@ Plötzlich Familie, 17.20, 20 Uhr.
@ Sneak Preview, 20.30 Uhr.
@ The Lego Movie 2, 14.15 Uhr.
@ The Lego Movie 2 3D, 17 Uhr.
@ The Possession of Hannah Grace,
21 Uhr.
@ The Prodigy, 20.10 Uhr.

MOERS
Atlantic Filmpalast
Haagstr. 60, s 02841 4086403
@ Chaos im Netz, 15, 17.30 Uhr.
@ Der Junge muss an die frische Luft,
15, 17.30, 20 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht 3:
Die geheime Welt 3D, 15, 17.30,
20 Uhr.
@ Glass, 20 Uhr.

Spielerisch die Umwelt schützen
Das Pop-Movement-Team des Julius-Stursberg-Gymnasiums nimmt an der Klima
Challenge Ruhr teil. Die Schüler brauchen Unterstützung aus der Bevölkerung

Von Jasmin Ohneszeit

Neukirchen-Vluyn. Fünf bis zehn
Infofllf yer zu umwelt- und klima-
schützenden Wettbewerben lan-
den jeden Monat auf dem Schreib-
tisch von Andreas Forsthövel, Leh-
rer des Julius-Stursberg-Gymnasi-
ums (JJ( SG). Vieles davon sei für ein
Schulprojekt nicht geeignet, sagt
der Lehrer. Die Ausschreibung des
Regionalverbandes Ruhr (RVR)
hat ihn und sein Pop-Movement-
Team, eine Schülergruppe die sich
mit dem Thema Umwelt und Kli-
maschutz beschäftigt, schließlich
doch überzeugt.
Ab dem9.März nimmt die Schu-

le an der Klima Challenge Ruhr
teil.DerRVRhat dieAktion insLe-
ben gerufen, um grüne Projekt-
ideen zum Klimaschutz und zur
ökologischen Nachhaltigkeit vor
der Haustür zu unterstützen.
Das Projekt der Pop-Movement-

Gruppe ist eines von insgesamt 56,
das nun aufUnterstützer hofft.Das
Besondere: Jeder kann online mit-
spielen. Durch jeden Post einer
nachhaltigen und umweltfreundli-
chen Aktion im Alltag eines Spie-
lers geht ein Punkt auf das Konto
des gewählten Projekts. „Wer zum
Beispiel mit dem Fahrrad zur
Arbeit fährt, anstatt das Auto zu
nehmen, davon einBildmacht und
es hochlädt, unterstützt ein Pro-
jekt, weil er einenPunkt erhält“, er-
klärt CollinKreitz. In vier verschie-

denen Bereichen können Posts ge-
macht werden: Mobilität, Energie,
Konsum und Freestyle. Auf den
Fotos muss übrigens kein Gesicht
zu erkennen sein.
JemehrPunkte einProjekt erhal-

ten hat, desto höher ist am Ende
auch die Chance auf einen Anteil
der Gesamtsumme, die ausge-
schüttet wird. Insgesamt steht eine
Fördersummevon50.000Euro zur
Verfügung.
Die Schüler des JSG haben sich

ein Ziel gesetzt: Fünf Solarbänke
sollen angeschafft werden. Kosten-
punkt: rund 15.000 Euro. An den
Bänken könnten zum Beispiel
Handys geladen werden. Diese
würden auf dem öffentlich zugäng-
lichen Schulhof in der Nähe des
Sportplatzes stehen und so von je-
dem genutzt werden können.
„Vielleicht können wir so auch

den jüngeren Mitschülern zeigen,
dass Umweltschutz cool sein

kann“, sagt PhilMarquardt. Die 15
aktiven Mitglieder der Pop-Move-
ment-Gruppe wollen natürlich mit
gutemBeispiel vorangehenundha-
ben schon Ideen, wie sie Punkte
sammeln wollen. „Ich werde mir
meinen Kaffee jetzt in den mitge-
brachtenBecher füllen lassen, statt
einen Plastikbecher zu nehmen“,
sagt Hanna Hölterhoff.
Damit das Projekt ein Erfolg

wird, muss nun die Werbetrommel
gerührt werden. Schüler, Eltern,
Lehrer und Einwohner der Stadt
sollen mitmachen. Dafür verteilen
die Schüler Flyer und werben in
den sozialenMedien. Wermitspie-
lenmöchte, kann sich ab sofort on-
line unter wwww www .ruhr2022.de regist-
rieren. Die Spielphase beginnt am
9. März und endet am 6. April.

i
Weitere Infos gibt es auch auf
der folgendenWebseite:

wwww www .pop-movement.com

„Ich werde mir
meinen Kaffee jetzt
in den mitgebrach-
ten Becher füllen
lassen“
Hanna Hölterhoff sammelt Punkte.

Collin Kreitz, Hanna Hölterhoff, Lehrer Andreas Forsthövel, Betül Mamudi, Ida Veltges, Valentina Fiori, Nelson Louro Figueiras und Phil Marquardt (v.l.) nehmen mit
ihrer Umweltgruppe an der Klima Challenge Ruhr 2022 teil. FOTO: VOLKER HEROLD

APOTHEKEN
O Adler-Apotheke,Moers, Moers-
Mitte, Kirchstr. 4 - 6, s 02841
21021.
O Barbara-Apotheke, Geldern, An-
nastr. 1, s 02831 87277.
O Mühlen-Apotheke, Rheurdt, Rat-
hausstr. 19, s 02845 6686.

i
Apothekennotdienste von 9-9
UhhU r. Mehr Infos zu den Apo-

theken: s 0800 00 22833.
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LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@nrz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@nrz.de
www.nrz.de/anzeigen
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Sarah Simon (Verkaufsleiterin)
Telefon 02841 9014-30
Telefax 02841 1407-21
E-Mail: anzeigen.moers@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SiemöchtenunserenService vor Ort nutzen:
LeserLaden, Homberger Straße 4
(Am Königlichen Hof),47441 Moers;
mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten: mo bis fr 9.30-17.30 Uhr,
sa 9.30-13.30 Uhr
LeserService, Vluyner Platz 7,
47506 Neukirchen-Vluyn; kein Ticketverkauf
Öffnungszeiten: mo bis fr 9.30-13 Uhr
und 14.30-18 Uhr, sa 10-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM

MOERS
Anschrift: Homberger Straße 4,
(Am Königlichen Hof), 47441 Moers
Telefon 02841 1407-40
Fax 02841 1700-55
E-Mail: lok.moers@nrzwaz.de
Sportredaktion:
Telefon 02841 1407-48
Fax 02841 1700-55
E-Mail: sport.moers@nrzwaz.de
Gesamtleitung Lokalredaktion:
MATTTT HIAS ALFRINGHAUS
Stellvertreterin: SONJA VOLKMANN
Lokalsport: UWE ZAK
Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsän-
derungen sind nur zum Quartalsende mög-
lich.Bezugsänderungenmüssenspätestens6
Wochen zum Quartalsende schriftlich beim
Verlag eingehen.BeiNichtbelieferung imFalle
höherer Gewalt, bei Störungen des Betriebs-
friedens, Arbeitskampf (Streik, Aussperrung)
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

LESERTELEFON

Haben Sie, liebe
Leserinnen und
Leser, Fragen
oder Anregungen
zu Ihrer Zeitung?
Haben Sie ein
Thema aus Neu-

kirchen-Vluyn, dem wir nachge-
hen sollen?Dann rufen Sie uns an.
Sonja Volkmann ist Ihre Ansprech-
partnerin. Sie erreichen sie unter
s 02841/ 14 07 31.

„Der Junge muss an die frische Luft“
läuft im Kino. FOTO: FOTO: MARTIN MÖLLER

Rheurdt. Heinz Erkes (57) hält
nichts von Schönwettergärtnern,
wie er sie nennt. Der Gartenbau-
meister ist imWinter gerne draußen,
wenn er in der Baumschule Kretsch-
mer in Goch Bäume schneidet oder
wenn er in Kursen Gartenbesitzern
den richtigen Obstbaumschnitt
zeigt.Amliebstenhält erdieKurse in
Privatgärten ab, wie am Samstagin
Schaephuysen im Garten von Gabi
und Hans-Rainer Tabke. „Beim
Baumschnitt kann es ruhig bis mi-
nus vierGradkalt sein“, erläuterte er
bei neun Grad Außentemperatur,
die sich durch einen böigen, kalten
Wind erheblich niedriger anfühlten.
„Je wärmer es wird, desto leichter
können Pilze die wunde Schnittstel-
le befallen. Deshalb sind Januar und
Februar die besten Monate für den
Baumschnitt.“
Eineinhalb Stunden zeigte er, wie

beispielsweise ein Johannisbeer-
strauch, ein Sauerkirschbaum, ein
Süßkirschbaum, ein Apfelbaum
oder ein Pfllf aumenbaum richtig ge-
schnitten werden, damit sie langfris-

tigmehrObst tragenundgesundblei-
ben. Immer wieder wies er darauf
hin, Obstbäume seien jährlich zu
schneiden.Weil sich bei denmeisten

Arten ein Wassertrieb im zweiten
Jahr in Fruchtholz verwandle und
Ertrag bringe. „Es ist ein Kreislauf,
damit ein Baum nicht vergreist“, er-
läuterte der Gartenbaumeister im
3500 Quadratmeter großen Garten
an der Vluyner Straße. „Schneiden
fördert das Wachstum“, es hält den
Baum jung, rekultiviert ihn. Ein
Baumkannoptisch alt aussehen, ob-
wohler imbestenAlter ist, abernicht
jährlich geschnitten wurde. Ein Ap-
felbaum wird als Hochstamm über
100 Jahre alt, einBirnbaumsogar bis
300. Nach 50 und mehr Jahren sind
sie im besten Alter.“
Dabei steht der Baumschnitt sym-

bolisch fürdenVerein fürGartenkul-
tur und Heimatpfllf ege Schaephuy-
sen, der erstmals wieder nach vielen
Jahren einen Kurs Obstbaumschnitt
anbot, den er bei derWiederaufnah-
me mit einem gesprächigen Teil ver-
band. In diesem tauschten sich die
Kursbesucher bei selbst gemachten
Nussecken und frischem Kaffee im
und um das Gartenhaus von Gabi
und Hans-Rainer Tabke aus. Es wa-

ren 50 Teilnehmer, nachdem in den
ZeitungenaufdenKurshingewiesen
wordenwar. Sie reisten ausRheurdt,
Schaephuysen, Sevelen, Issum und
Neukirchen-Vluyn an, außerdem
aus Moers und sogar aus den westli-
chen Duisburger Stadteilen.
„Mit dieser Resonanz haben wir

nicht gerechnet“, freute sich der Ver-
einsvorsitzendeMarioGürtner. „Wir
wollen weitere Kurse anbieten, im
Spätherbstund imWinter.DieKurse
sollen ein regelmäßiges Angebot
werden.“
Auch die stellvertretende Vorsit-

zende Claudia Koschare war glück-
lich, wie das neue Format angenom-
men wurde. „Von den 50 Kursbesu-
chern sindnurzehnMitglieder“, sag-
te sie. „Es ist natürlich schön, wenn
Gartenbesitzer auf unseren Verein
aufmerksam werden. Er hat seinen
Ursprung imGartenbauundwillmit
einerWurzelwieder dorthin zurück.
Die andere Wurzel ist die Heimat-
pfllf ege. Das Heimatmuseum in
Schaephuysen ist ein Schmuckkäst-
chen.“ got

Bäume richtig schneiden – füüf r mehr Obst
Der Verein für Gartenkultur Schaephuysen bot einen Kurs an und will dies jetzt regelmäßig tun

Heinz Erkes erklärt den richtigen Obst-
baumschnitt. FOTO: REICHWEIN
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